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17. Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin am 21.02.2018 

 

Mündliche Anfrage Nr. 15 des BV Rutsch (DIE LINKE) 

MUF-Standorte im Bezirk-Private bevorzugt? 

 

1. Warum favorisiert das Bezirksamt den Standort Rö blingstraße 

(Hellweg), obwohl es sich dabei nicht (?) um ein Gr undstück 

in privater Hand handelt? 

 

Das Grundstück in der Röblingstr. befindet sich noch im privaten 

Besitz. Es ist aus der Sicht des Bezirksamtes - im Gegensatz zu 

dem vom Berliner Senat vorgeschlagenen Grundstück der ehema-

ligen Bezirksgärtnerei - für die Errichtung eines MUF-Standortes 

besser geeignet. Es wurde allerdings über verschiedene Standorte 

beraten. 

 

2. Kann der Bezirk dem Senat einen Ersatzstandort, der sich in 

öffentlichem Besitz befindet, nennen? 

Ja, das Bezirksamt hat verschiedene Standorte vorgeschlagen, die 

sich im öffentlichen Eigentum befinden.  

 

Nachfragen: 

 

1. Ist bei den neuen Standorten ein Informationsfor mat für die 

Anwohnenden geplant? 

Aktuell ist dem Bezirksamt nicht bekannt, wie das weitere Vorge-

hen des Senats sein wird.  

 

Jörn Oltmann 

Bezirksstadtrat    


